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Liebe Gemeinde! 

 

 

Endlich August! Die Urlaubs- und 

Ferienzeit hat begonnen. Endlich 

mal raus aus dem Alltagstrott mit 

seinen Sorgen und Mühen, hin-

ein in das Besondere. Die einen 

lockt Entspannung am Meer mit 

seinem Sandstrand, dem Rau-

schen der Wellen und dem küh-

len Wasser. Die anderen sehnen 

sich nach der frischen Luft der 

Berge mit ihrer Bewegung, der 

Natur und den himmlischen Wei-

ten. Die dritten tauchen ein in 

das pulsierende Leben der Groß-

städte mit all der Kultur und den 

Partys. Oder oder oder - die 

Möglichkeiten sind zahlreich, 

nicht zuletzt auch gemütlich im 

eigenen Garten. Wichtig ist, dass 

man die Seele baumeln lassen 

kann und wieder mal Zeit für sich 

hat. 

Denn die Urlaubszeit ist nur eine 

Zwischenzeit, bevor es wieder 

losgeht. 

Für die meisten kommt der Alltag 

wieder mit seinem gewohnten 

Tätigkeiten. Doch für viele be-

ginnt auch etwas ganz Neues: 

Ein neues KiTa-jahr mit spannen-

den Erlebnissen, ein neues Schul-

jahr, vielleicht an einer neuen 

Schule, wo man sich erst einmal 

wieder einfinden muss. Andere 

haben die Schule gerade abge-

schlossen und beginnen ihre 

Ausbildung oder ihr Studium, 

tauchen in eine komplett neue 

Welt ein und müssen sich zurecht 

finden. Der August und Septem-

ber ist immer eine besondere 

Zeit des Übergangs. 

Das gilt auch für uns, die wir im 

August zu Ihnen ins Lauertal zie-

hen und dann unseren neuen 

Lebens- und Dienstort entde-

cken. So viel Freude ist uns schon 

entgegengekommen und hat 

uns bereits angesteckt. Schon 

die Bibel lehrt uns: Alles hat seine 

Zeit und jedes Vorhaben unter 

dem Himmel hat seine Stunde. 

Doch ganz egal, in welcher Zeit 

Sie sich gerade befinden: Gott 

ist immer mit dabei! Geborgen 

unter seinem Segen können wir 

zu jeder Zeit getrost und zuver-

sichtlich unseren Weg gehen. 

Wie es der Choral so schön be-

singt: Vertraut den neuen We-

gen, auf die uns Gott gesandt! 

Er selbst kommt uns entgegen. 

Die Zukunft ist sein Land. Wer 

aufbricht, der kann hoffen in Zeit 

und Ewigkeit. Die Tore stehen 

offen. Das Land ist hell und weit. 

Einen solchen Glauben schenke 

Gott uns allen! 

Amen 

Pfr. Tobias Knötig 

Angedacht 
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Worte zum Thema 

Jeden Tag  aus Gottes Hand nehmen, sich bewusst machen:  

Dieser Tag ist etwas Besonderes, das verändert unsere Lebenshal-

tung. Eine solche Haltung meint: Ich habe auch eine tiefere  

Dimension im Leben als all das Rennen, Schaffen, Zweifeln, Ringen. 

Ich habe eine Seele und die braucht Zeit und Raum.  

Margot Käßmann 

Prediger  Kapitel 3 Vers 1 - 15  aus der Lutherbibel 
 

Alles hat seine Zeit 

1 Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Him-

mel hat seine Stunde: 2 Geboren werden hat seine Zeit, sterben 

hat seine Zeit; pflanzen hat seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, 

hat seine Zeit; 3 töten hat seine Zeit, heilen hat seine Zeit; abbre-

chen hat seine Zeit, bauen hat seine Zeit; 4 weinen hat seine Zeit, 

lachen hat seine Zeit; klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine Zeit;  

5 Steine wegwerfen hat seine Zeit, Steine sammeln hat seine Zeit; 

herzen hat seine Zeit, aufhören zu herzen hat seine Zeit; 6 suchen 

hat seine Zeit, verlieren hat seine Zeit; behalten hat seine Zeit, weg-

werfen hat seine Zeit; 7 zerreißen hat seine Zeit, zunähen hat seine 

Zeit; schweigen hat seine Zeit, reden hat seine Zeit; 8 lieben hat 

seine Zeit, hassen hat seine Zeit; Streit hat seine Zeit, Friede hat sei-

ne Zeit. 9 Man mühe sich ab, wie man will, so hat man keinen Ge-

winn davon. 10 Ich sah die Arbeit, die Gott den Menschen gege-

ben hat, dass sie sich damit plagen. 11 Er hat alles schön gemacht 

zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur dass 

der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut, weder 

Anfang noch Ende. 12 Da merkte ich, dass es nichts Besseres da-

bei gibt als fröhlich sein und sich gütlich tun in seinem Leben.  

13 Denn ein jeder Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut 

bei all seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes. 14 Ich merkte, 

dass alles, was Gott tut, das besteht für ewig; man kann nichts da-

zutun noch wegtun. Das alles tut Gott, dass man sich vor ihm 

fürchten soll. 15 Was geschieht, das ist schon längst gewesen, und 

was sein wird, ist auch schon längst gewesen; und Gott holt wieder 

hervor, was vergangen. 
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 Alles hat seine Zeit 
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Gedanken zum Thema 

Alles hat seine Zeit 

Dieses Bibelwort, finde ich, gewinnt mit den Jahren an Gewicht. 

Zur Zeit rufe ich mir das selbst immer wieder ins Bewusstsein, wenn 

sich so vieles verändert. Sei es persönlich ,oder im Umfeld. 

Auch für unsere Kirchengemeinde trifft es in diesem Jahr wieder zu. 

Es gibt ein Abschiednehmen von unserem Pfarrer Stefan Bonawitz 

und ein Begrüßen von Pfarrer Knötig, 

Unser Zusammenschluss der Pfarrei war auch so ein Schritt von Los-

lassen und neu beginnen. Wir üben noch fleißig und rücken immer 

näher zusammen. Mit Gottes Hilfe wird unsere Gemeinschaft  

wachsen. 

Es umgibt uns Krieg in der Welt, aber auch in unserer Umgebung.  

Frieden und Achtung erleben wir, Gott sei Dank, auch in unseren 

Dörfern. Es ist für mich immer tröstlich, wenn in unserem Dorf ver-

einsübergreifend geholfen wird. 

Bei einer Geburtstagsfeier mit vielen Jugendlichen, konnte ich fest-

stellen, jede Zeit hat ihre Sprache.  

Entstehen vielleicht viele Missverständnisse, weil wir verschiedene 

Sprachen sprechen?  

An Pfingsten haben wir gehört, wie wichtig der Heilige Geist ist, um 

einander zu verstehen. 

Ich habe erlebt, wie gut es tut, einfach nachzufragen, wenn ich es 

nicht so recht kapiert habe, bevor ich mich innerlich aufgerege. Es 

hilft und schont die Nerven, vielleicht auch die vom Gegenüber. 

Unter anderem, musste ich auch meine Meinung, dass nur die Lu-

therbibel die richtige ist, ändern. Zum Beispiel lese ich jetzt auch 

gerne in der Basisbibel.   

Hier ein Ausschnitt von unserem  Bibeltext: Prediger 3, 10-15: 

aus der Basisbibel 10Ich sah das vergebliche Tun: Gott hat es den 

Menschen aufgegeben, damit sie sich plagen. 11Alles hat er so ge-

macht, dass es schön ist zu seiner Zeit. 

Auch hat er ihnen ans Herz gelegt, dass sie sich um die Zeiten be-

mühen. Nur kann der Mensch das alles nicht begreifen, was Gott 

von Anfang bis Ende tut. 12So habe ich erkannt: 

Es gibt kein größeres Glück bei den Menschen, als sich zu freuen 

und sich’s gut gehen zu lassen. 13Jeder Mensch soll essen, trinken 
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        Gedanken zum Thema 

Achtung vor dem Augenblick 

Lasst uns Achtung haben vor jedem einzelnen Augenblick, denn er 

verlöscht und wird sich nie mehr wiederholen, man muss ihn immer 

ernstnehmen; wird er verwundet, so blutet er, wird er getötet, so 

wird er mit dem Gespenst böser Erinnerungen schrecken. Wir wol-

len ihm doch gern erlauben, voller Vertrauen die Freude des Mor-

gens zu trinken. Eben das möchte das Kind. Es ist ihm nicht schade 

um die Zeit für ein Märchen, für ein Gespräch mit dem Hund, für 

ein Ballspiel; es hat Zeit, ein Bild genau zu betrachten, Buchstaben 

zu malen und das alles mit Freuden. Und es hat recht. In unserer 

Naivität fürchten wir uns vor dem Tod und sind uns dessen nicht be-

wusst, dass das Leben nur ein Reigen ersterbender und neu gebo-

rener Augenblicke ist. Ein Jahr- das ist nur der Versuch, die Ewigkeit 

für den täglichen Gebrauch zu verstehen. Ein Augenblick dauert 

so lange wie ein Lächeln oder ein Seufzer. Die Mutter möchte ein 

Kind großziehen. Dies wird sie nicht erwarten: Ein ums andere mal 

verabschiedet und begrüßt eine andere Frau einen anderen Men-

schen. 

Janusz  Korczak 

und glücklich sein als Ausgleich für seine ganze Arbeit.  

Denn auch dies ist eine Gabe Gottes. 14So habe ich erkannt: 

Alles, was Gott tut, ist von Dauer. Nichts kann man hinzufügen 

und nichts davon wegnehmen. Gott hat das so gemacht, 

damit man ihm mit Ehrfurcht begegnet. 15Was geschehen ist, ist 

schon lange vorbei. Und was geschehen wird, ist auch schon wie-

der vorbei. Bei Gott aber ist das Vergangene nicht verloren. 

Alles hat seinen Sinn, auch wenn ich ihn grad nicht sehe. 

Ich wünsche mir, dass mein Vertrauen zu Gott wächst und ich je-

den Tag getrost singen kann: „Meine Zeit steht in deinen Händen. 

Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. Du gibst Geborgenheit, du 

kannst alles wenden. Gib mir ein festes Herz mach es fest in dir. 

Ch. Ebert 
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Worte zum Thema 

Die Zeit ist etwas Kostbares. 

Wenn wir die Zeit spüren, dann 

ist es eine kostbare, eine ange-

nehme Zeit.  Ganz gleich, was 

in diesem Augenblick ist: das 

Zwitschern der Vögel oder das 

Schreien der Kinder, es ist im-

mer eine gute Zeit. Wir hören 

dann die Vögel und die Kinder 

und freuen uns. Wir hören das 

Leben selbst aus ihnen heraus. 

Anselm Grün 

Tut mir leid: 

Keine Zeit, dich zu treffen, zu 

reden, uns in den Arm zu neh-

men; keine Zeit, miteinander zu 

lachen, zu lieben, zu leben; kei-

ne Zeit, meine Zeit mit dir zu tei-

len. 

  Wirklich nicht? 

„Es ist nicht wenig Zeit, die wir 

haben, sondern es ist zu viel 

Zeit, die wir nicht nützen.“ 

 Seneca 

Der Mensch sagt, die Zeit 

vergeht. 

Die Zeit sagt, der Mensch 

vergeht.          

 Aus Indien 

Herr; erbarme dich unser! 

Denn unsere Generation wird 

eines Tages nicht nur die vergif-

teten Worte und schlimmen 

Taten der schlechten Men-

schen zu bereuen haben, son-

dern auch das furchtbare 

Schweigen der Guten. 

Martin Luther King 

Gott hat uns Kredit gege-

ben, nämlich die Zeit, in der 

wir leben. 

Wer diese Zeit recht eifrig 

nützt, wird auch von oben 

unterstützt.            

unbekannt 

Wir haben genug Zeit, wenn 

wir sie nur richtig verwenden.    

Goethe 

Die meiste Zeit verlieren wir 

damit, indem wir versuchen, 

Zeit zu gewinnen.          

Unbekannt 
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                                   Gebete 

Herr meiner Stunden und meiner Jahre, du hast mir viel Zeit gege-

ben. Sie liegt hinter mir und sie liegt vor mir. Ich danke dir für jeden 

Schlag der Uhr und für jeden Morgen, den ich sehe.  

Ich bitte dich nicht, mir mehr Zeit zu geben. Ich bitte dich aber um 

viel Gelassenheit, jede Stunde zu füllen. 

Ich bitte dich, dass ich ein wenig dieser Zeit freihalten darf von Be-

fehl und Pflicht, ein wenig für Stille, ein wenig für Spiel, ein wenig für 

die Menschen am Rande meines Lebens, die einen Tröster  brau-

chen. 

Ich bitte dich um Sorgfalt, dass ich meine Zeit nicht vertreibe, nicht 

verderbe. 

Jede Stunde ist ein Streifen Land. Ich möchte ihn aufreißen mit 

dem Pflug, ich möchte Liebe hineinwerfen, Gedanken und Ge-

spräche, damit Frucht wächst. Segne du meinen Tag. 

Aus: Jörg Zink. Wie wir beten können 

 

 In dir sein Gott, das ist alles. Das ist das Ganze, das Vollkommene, 

das Heilende. Die leiblichen Augen schließen, die Augen des Her-

zens öffnen und eingehen in deine Gegenwart. Ich hole mich aus 

aller Zerstreutheit zusammen und vertraue mich dir an. Ich lege 

mich in dich hinein wie in eine große Hand. Ich brauche nicht aufzu-

zählen, was mir fehlt, oder dir zu sagen, was in dieser Welt geschieht 

und wozu wir deine Hilfe brauchen. In dir sein, Gott, das ist alles, was 

ich mir erbitte. Damit habe ich alles erbeten, was ich brauche für 

Zeit und Ewigkeit. 

                                                                                                                              

Jörg Zink 
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Ferienspaß im August 

Wo Wann Programm Mitbringen 

Thundorf Mo.04.08. Waffeln backen u. 

Spiele 

Schürze 

Volkershausen Di.  05.08. Kirchen-Detektiv Lupe u. Stifte 

Maßbach Do. 07.08. Spiele drinnen u. drau-

ßen 

Kleidung ro-

bust 

Weipoltshausen Fr.   08.08. Kino, Malen u. Popcorn Gute Laune 

Poppenlauer Mo. 11.08. Spiele draußen u. bas-

teln 

Kleidung ro-

bust 

Volkershausen Di.   12.08. Geschichte: Ein Turm Schere, Stifte 

Maßbach Do.  14.08. Kino, Malen u. Popcorn Gute Laune 

Thundorf Mo. 18.08. Märchen u. Malen Verkleidung 

Poppenlauer Do.  21.08. Kanaldeckel bemalen 10-15 Uhr  

 

Für Kinder und Jugendliche  

vom 04.08.- 22.08.2025 

Die Tour de Zell-Lauertal fährt durch unsere Pfarrei  

und hat an fast jedem Tag… 
 

… ein Angebot für Kinder der 1. - 4. Klasse von 09 - 12 Uhr 

Infos und Anmeldung  zum Kanaldeckel bemalen bis 09.08. bei 

Gabi Schleyer, Tel.:  09733/787554    

Maßbach Do.21.08. Kartenspiele, 

Brettspiele 

Gute Laune 

Weipoltshausen Fr. 22.08. Was ist Demokratie? Neugierde 
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Neues vom KV

              Ferienspaß im August 

… ein Angebot für Jugendliche 5. - 7. Klasse von 14 - 17 Uhr 

Wo Wann Programm Mitbringen 

Thundorf Mo. 04.08. Waffeln backen u. 

Spiele 

Schürze 

Volkershausen Di.   05.08. Kickerturnier, Karten-

spiele 

Gute Laune 

Maßbach Do. 07.08. Karten– und Brettspiele Brotzeit,  

gute Laune 

Weipoltshausen Fr.   08.08. Kino, Malen Popcorn 

ab 16 Uhr Dart-Turnier 

Gute Laune 

Zielwasser 

Poppenlauer Mo.11.08. Zocken mit Wii, PS 5 

etc. 

Eigene Kon-

sole 

Volkershausen Di.  12.08. Billiard, Brettspiele Gute Laune 

Maßbach Do. 14.08. Kino, Malen u. Popcorn Gute Laune 

Thundorf Mo. 18.08. Mangas malen u.  

Spiele 

Stifte 

Maßbach Do. 21.08. Spiele drinnen u. drau-

ßen 

Robuste  

Kleidung 

Weipoltshausen Fr.   22.08. Wunschkino, Popcorn Wünsche 

Für alle Angebote gilt: Jede Aktion bitte einzeln vor Ort anmelden: 

Mit Kind hinkommen, anmelden, Kind abgeben und später wieder  

pünktlich abholen.                
Kurskosten keine, Spendenkorb liegt aus. 

   Brotzeit und Getränk bitte selbst mitbringen. 

      Rückfragen an Diakon Müller  

Tel. 01520 606 2548 
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In unseren Gemeinden... 

Kinder, Jugend 

Alte Schule Zell  

Treffen mittwochs 

16.30 Uhr-18.00 Uhr Jüngere (Feuervögel)  

18.00 Uhr-20.00 Uhr ab 10/11 Jahre (Heulende Wölfe)  
 

Ansprechpartner: Werner Stretz, 09720/951582 
  

"Eine Probezeit bei den Pfadis kann nach telefonischer 

Anmeldung vereinbart werden." 

Zell-Weipoltshausen-Madenhausen  

Ansprechpartnerin: Ria Mauermann, 09720-2083174 

Termine: 28.09. im Gemeindehaus Weipoltshausen 
 - Beginn 9.00 Uhr 

                

Maßbach: Ökumenisch in der Pfarrscheune 

Termine: 17.08., 21.09.  
 - Beginn 10.00 Uhr   

 

Poppenlauer Gemeindehaus 

Termine:  21.09. 
 - Beginn 10.00 Uhr in der Kirche  

gottes- 

dienst 

Kinder-

Pfad 
finder 

Vorträge, Gespräche 

Eltern-
Kind-

Gruppe 

Jugendheim Maßbach: 

Mittwoch: 09.30 bis 11 Uhr  

Infos im Pfarramt:  09735/233 
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...In unseren Gemeinden 

Frauen-

frühstück 

Frauen- 

Frühstück 

Feuerwehrhaus Madenhausen 

Ansprechpartnerinnen: 09720/ 

Sonja Genahl (950020), Barbara Leyrer (254),  

Karin Benz (793) 

 

Termin: 30.09. 
 -  Beginn um 9.30 Uhr   

Thema: „Angst ist kein guter Ratgeber.“ 

                Frau Roth 

  

Pfarrscheune Maßbach   

Termin: 25.09. 
- Beginn 09.00 bis 11.00 Uhr 

   Der Hospizverein Bad Kissingen stellt sich vor.  

   Frau Kaiser, Frau Jacques 

Gemeindehaus Volkershausen 

Montags um 19.45 Uhr  

Infos im Pfarramt : 

Tel.: 09735/233 

 

Bibel-

gesprächs-

kreis 

Männer-

treff 

Pfarrscheune Maßbach   

29.09. Beginn 10 Uhr bis 12 Uhr  

Thema wird noch bekannt gegeben 

Termininformationen im Pfarramt  

Tel.: 09735/233 

Kirche Madenhausen 

jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr 

Ansprechpartner/in:  

Ria Mauermann 09720/2083174 

Wolfgang Bartenstein 09720/1738 

 Bibelge-

sprächs-

kreis 
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 In unseren Gemeinden... 

Gemeindehaus Poppenlauer  

Proben donnerstags 20.00 Uhr  
 

Leitung: Reiner Müller, Tel. 09733/ 780100 

Posaunen-
chor 

Gemeindehaus Poppenlauer 

Proben nach Vereinbarung 

Leitung: Gabi Schleyer, Tel.: 09733/787554 

Projekt-
chor 

Gemeindehaus Poppenlauer 

Proben dienstags, 19.30 Uhr 

Leitung: Ulrike Kleinhenz, Tel.: 09733/780165 

Kirche Madenhausen 

 Chorprobe findet jede Woche am Mittwoch um 
19.30 Uhr  

Leitung: Marina Skrzybski, 09720/1644 

In den Ferien ist in der Regel keine Probe, bis auf 

Ausnahmen:  z.B. für Karfreitag und Ostern oder 

Heilig Abend etc. 

Kirchen-
chor 

Kirchen-
chor 

Ansprechpartnerinnen: 09720/ 

Elke Volkmer (6649990), Elke Strauß (604), 

Vivien Peters-Post (951179) 
Gitarren-

kreis  

Musik 

Essen 

Gemeindehaus Volkershausen - Mittagessen 

24.09. ab  11.30 bis 14.00 Uhr 

Bitte Anmeldung bei  

Melli Bletsch, Tel.: 09735/548 oder  

Cornelia Bickel, Tel.: 09735/653 

 

Dorftreff 
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In unseren Gemeinden... 

 

Dorftreff 

 

Essen mit  

Anderen 

Gemeindehaus Weipoltshausen  

Donnerstag: 11.09., 25.09. 

um 12 Uhr 

Bitte immer bis Dienstag im Gemeindebüro Zell,  

Tel.: 09720/266 oder bei  

Ulrike Mai 09720/2980357 anmelden.  

Gemeindehaus Poppenlauer  

Donnerstags ab 11.30 Uhr  

Anmeldung bitte einige Tage vorher  bei 

Sandra Hahn 09735/1766 (gerne auf Anrufbe-

antworter) Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  

Gemeindehaus Volkershausen 

 10.09. ab 14.30 Uhr  

mit Kaffee und Kuchen und herzhaften Snacks . 

!!! Ab 06.06. im Feuerwehrhaus Madenhausen !!! 

Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr  

Ansprechpartnerinnen: Barbara Leyrer 

09720/254, Sonja Genahl  09720/950020, 

Karin Benz 09720/793, 

mit Kaffee, Tee und Kuchen.   

Offenes 

Cafe 

Gemein- 

sam  

essen 

Gemeindehaus in Poppenlauer  

Termine: 08.08., 22.08., 12.09., 26.09. 

 jeweils ab 14.30-16.30 Uhr  Es können auch  

Kaffeezeit Gutscheine z.B. als Geschenk oder 

Aufmerksamkeit gekauft werden. 

Kaffeezeit 
am 

Kirchturm 

 

Kirchen-

kaffee 

Einladung zum Sonntagskaffee  

immer sonntags nach dem Gottesdienst  
ab 10 Uhr im Gemeindehaus Weipoltshausen 
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Gruppen und Kreise ... 

Üchtelhausen: 
Ulrike Mai,  
Tel.: 09720/2980357  
  

Zell: 
Elke Hey,  
Tel. 09720/1284,  
Ingrid Katzenberger, 
Tel.:09720/1047 
  
  

Hesselbach: 
Gudrun Schuler,   
Tel.: 09720/634 
  

Hoppachshof, Thomashof: 
Sybile Harth,  
 Tel.: 09720/682 

Besuchsdienst 

Madenhausen: 
Edith Weigand 
Tel.: 09720/1774 
 
Weipoltshausen: 
Julia Kleinert 
Tel.: 09720/2981263 
 
Maßbach: 
Besuchsdienst Maßbach: Mitglieder 
des Kirchenvorstands und weitere 
Mitarbeitende  
 

Poppenlauer: 
Renate Bayer, Ulrike Blümlein   
Inge Kneuer  

Gemeindehaus Poppenlauer 

Mittwochs: von 17.45 bis 18.45 Uhr  

Ansprechpartnerin: Brigitte Bieber 

 

Pfarrscheune in Maßbach   

14.8. und 11.9. um 14.30 Uhr.  

Bei Rückfragen: Rosi Bieber, Tel. 09735/257 

Tanz im 

Sitzen 

Senioren 

Senioren 

Gym- 

nastik 
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   Einladungen 

Können Sie nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche? 

Haben Sie aber den Wunsch 

nach einem Abendmahl? 

Dann rufen Sie bitte im Pfarramt an. 

Tel.: 09735/233 

 

Wir laden Sie ein: 

 

Ein Hausabendmahl für Sie und Ihre Familie  

oder andere, die auch Sehnsucht  

danach haben, 

bei Ihnen zu Hause zu feiern. 

Herzliche Einladung zum 

 Sonntagskaffee  
im Gemeindehaus  

Weipoltshausen 

3. August um 10 Uhr 

10. August um 14.30Uhr 

17. September um 14.30 Uhr 

Alle sind  

„Herzlich Willkommen“! 
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  Herzliche Einladung  

Kirchweih-

gottes-

dienste 

Foto: Kohlhepp 

Rothhausen  

07.09.  

09.30 Uhr  

Ökumenischer  

Kirchweihgottesdienst 

 

an der Turnhalle neben der Straße 

nach Thundorf  

(bei schönem Wetter im Freien, bei 

Regen in der Turnhalle) 
                                      Thema: Mein Schatz?  

         Die Kollekte ist für die Tafel in Bad Kissingen bestimmt.  

         Es ist ein jeder eingeladen zu kommen und mit uns den  

                                     Gottesdienst zu feiern.   

 

Foto: Bonawitz 

Poppenlauer 
Auferstehungskirche 

21. September  

10.00 Uhr  

Zell 
Matthäuskirche 

21. September  

10.00 Uhr  

Foto: Hey Foto: A. Schneider 
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                                  Einladung 

 

 

 

20 Jahre Diakonieverein Lauertal 

28. September 2025 

14.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in  

Maßbach. 
Mit dabei sind Mitglieder aus den Teams von  

Erhard-Klement-Haus und Diakoniestation. 

Anschließend: 

Beisammensein in der Pfarrscheune bei Kaffee und Kuchen 

und  

Herzhaftem. 

Aus der Geschichte der Diakonie im Lauertal. 

Zeit für Gespräche. 

Infos zum Verein, 

Infos zur Arbeit der Diakonie im Lauertal und darüber hinaus. 
 

 

 

 

 

 

Eine Bitte: Backen Sie uns einen Kuchen für diesen Tag?  

                                  Bitte rufen Sie uns im Pfarramt an. Tel.:09735/233 

Herzliche Einladung! 

Foto: Bonawitz Foto: Diakonie Schweinfurt 
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   Tag Zell Weipoltshau-
sen 

Madenhausen  Volkershausen 

03.08. 
7. So. n. 
Trinitatis 

10:30 
Lichtenecker-
Miller 

09:00 
Lichtenecker-
Miller 

  10:00
Bonawitz

10.08. 
8. So, n. 
Trinitatis 

                    10:30 ökum. GD an der Haselstaude 
                                   Bonawitz / Menig 

09:00 
Bonawitz 

 

16.08. 
Samstag 

  18:30 
Roth 

  

17.08. 
9. So. n. 
Trinitatis 

10:30 
Hubmann mit 
Taufe 

09:00 
Hubmann 

  10:00
Bonawitz 

24.08. 
10. So. n.  
Trinitatis 

  10:30 
Knieß 

09:00 
Knieß 

 

31.08. 
11. So. n. 
Trinitatis 

10:30 
Heilinger 

09:00 
Heilinger 

  10:00
Frank

07.09. 
12. So. n.  
Trinitatis 

10:30 
Latzkow 

  09:00 
Latzkow 

 

13.09. 
Samstag 

     

14.09. 
13. So. n.  
Trinitatis 

 09:00 
Latzkow 

10:30 
Latzkow 

 09:00 
Bonawitz 

10:00
Knieß

20.09. 
Samstag 

    18:30
Bonawitz

21.09. 
14. So. n.  
Trinitatis 

                              

                                                                                                                             
10:30 Kirchweih  Zell   
Bonawitz 

28.09. 
15. So. n.  
Trinitatis 

 09:00 
Knötig 

10:30  
Knötig 

 14:00  20 Jahre 
Diak.
Bonawitz

Gottesdienste 

Jeden ersten Samstag im Monat findet um 16:00 Uhr ein Gottesdienst im Erhard Klement Haus statt.

= Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst

                   Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Poppenlauer 
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Volkershausen Maßbach Rothhausen Thundorf Poppenlauer Tag 

10:00 
Bonawitz 

 08:45 
Bonawitz 

 03.08. 
7. So. n. 
Trinitatis 

 08:45 
Blumenröder 

 10:00 
Blumenröder 

10.08. 
8. So, n. 
Trinitatis 

   18:30 
Bonawitz 

16.08. 
Samstag 

10:00 
Bonawitz  

 08:45 
Bonawitz  

 17.08. 
9. So. n. 
Trinitatis 

 08:45 
Hubmann 

 10:00 
Hubmann mit 
Taufe 

24.08. 
10. So. n.  
Trinitatis 

10:00 
Frank 

 08:45 
Frank 

 31.08. 
11. So. n. 
Trinitatis 

 09:30 Kirchweih 
Ökumenisch 
Hubmann / Rüb 

 10:00 
Blümlein 
 

07.09. 
12. So. n.  
Trinitatis 

   18:30 
Blumenröder 

13.09. 
Samstag 

10:00 
Knieß 

 08:45 
Knieß 

 14.09. 
13. So. n.  
Trinitatis 

18:30 
Bonawitz 

   20.09. 
Samstag 

                                                10:00  Kirchweih  
                                                                                                                               Knötig 

21.09. 
14. So. n.  
Trinitatis 

14:00  20 Jahre 
Diak.– Verein LT 
Bonawitz 

 08:45 
Blumenröder 

 28.09. 
15. So. n.  
Trinitatis 

         August – September 2025 

Jeden ersten Samstag im Monat findet um 16:00 Uhr ein Gottesdienst im Erhard Klement Haus statt. 

= Abendmahl, FGD = Familiengottesdienst 

Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Poppenlauer  
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  Einladungen        

Hallo Kinder, 
 

wenn die Schule wieder angefangen hat, 

gibt es in Poppenlauer wieder 

KiGoÜnaFe = 

Kindergottesdienstübernachtungsfest 

 
Aber halt, diesmal ist unser Fest ohne 

Übernachtung 

Als Schulanfänger kennst du das noch nicht, aber du bist 

eingeladen mit allen anderen Kindern von der 1.- 4. Klasse. 
Start am 11. Oktober 2025 von 9.30 – 13.30 Uhr 

Frühstück, biblische Geschichte, Workshops und 

um 13 Uhr ist gemeinsamer Abschluss mit euren Eltern 

 

Was bringst du mit?  

Ganz viel gute Laune und Neugier 

Kosten keine,  

Spendenkorb liegt aus 

Anmeldung im Pfarramt bzw. in den Pfarrbüros 

ab Mi 17.09.2024 bis Fr 03.10.2024 
 

Formulare sind dort oder hier mit QR-Code. 

Es freuen sich auf Dich das Kigo Team 

und Diakon Carl Müller. 
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                Einladungen 

 

Kirchturmrenovierung in Vol-

kershausen – Einweihung  

Wir werden am 05.10.2025 die 

Fertigstellung der Renovie-

rungsarbeiten feiern. 

Der Gottesdienst beginnt um 

14.00 Uhr.  

Anschließend bieten wir Kaffee 

und Kuchen und abends eine 

Brotzeit an.  

Es wird eine kleine Ausstellung 

zur Kirchturmrenovierung ge 

ben und auch ein Kinderprogramm soll angeboten werden. 

Wir freuen uns auf viele Besucher. 

Kirchengemeinde Volkershausen 

 

 

Artikel  und Foto: S.R. 
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Infos 

50. jähriges Chorjubiläum  

  feiern wir an unserer Kirchweih  

in Madenhausen. 

Ein Familiengottesdienst  

und anschließendes  

 

 

 

gemeinsames Essen und Feiern  

Das Pfarramt in Maßbach ist aufgrund 

von Renovierungsmaßnahmen vom 28.07.2025 

bis voraussichtlich 08.08.2025 geschlossen. 

 

Sie erreichen uns – zu den gewohnten Öffnungszeiten – 

Mittwoch 30.07.2025, Montag 04.08.2025 und Mittwoch 

den 06.08.2025 im Gemeindebüro Poppenlauer unter 

der folgenden Handynummer: Tel. 0151 / 22316127.  
 

Pfarrer Bonawitz ist - wie sonst auch -  

unter 09735/233 zu erreichen.  

Vorschau 

 Das Friedensgebet startet erst wieder am 22.09.  
    Jeden Montag um 18:00 Uhr Friedensgebet im  

                Jugendheim Maßbach  

https://de.freepik.com/vektoren-premium/abstrakter-musikhintergrund-mit-noten_121506380.htm


 

25 

                              Rückblick          

„Am Pfingstmontag fand der 

ökumenische Lauertalgottes-

dienst in Thundorf statt. 

Beginn war um 10.00 Uhr. Bei 

sonnigen Wetter fanden sich 

viele Gemeindemitglieder 

beider Konfessionen im 

Schlosspark Thundorf ein. 

Pf. Bonawitz sprach in der 

Predigt über das Reden mitei-

nander und die Art, wie man 

miteinander sprechen kann. Ganz wichtig ist, dass man einander 

versteht und hier rücksichtsvoll die Worte wählt. Oft wird man auch 

falsch verstanden und das gesprochene Wort löst einen Streit oder 

Unfrieden aus. In der Bibel wird der Turmbau zu Babel (er diente ja 

nur dazu sich mächtiger als Gott darzustellen) durch das Eingreifen 

von Gott zunichte gemacht, indem er jedem eine andere Sprache 

gab, so dass keiner den Anderen mehr verstand und ein gemein-

sames Vorhaben nicht mehr möglich war. Heute kommuniziert 

man oft nur über dem Bildschirm und es gibt Programme die in an-

dere Sprachen übersetzen. Aber für einen wertvollen Austausch 

benötigt es ein Gegenüber und ein Reden, das von beiden ver-

standen wird. Für uns Christen ist dann Pfingsten das Fest, das uns 

die Gewähr gibt, dass der Heilige Geist da ist und wir ihm vertrauen 

können, uns die rechten Worte zu geben. 

Karl-Heinz Beck 

 

Die Kollekte des Gottesdienstes war für die Tafel in Bad Kissingen 

bestimmt.“ 

 

Thundorf 
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  Einführung der Lektoren                    

Fotos: Karl Heinz Beck 

 

Am 13.07.2025 

war die ganze 

P f a r r e i  Z e l l -

Lauertal zur Ein-

führung der bei-

den neuen Lek-

toren, Andre Blu-

menröder und 

Stefan Knieß in 

die Kirche in Pop-

penlauer eingela-

den.  

Es war sehr erfreulich, dass die Kirche gut gefüllt war. Die musikali-

sche Gestaltung des Gottesdienstes übernahmen Posaunenchor, 

Orgel und Projektchor. Herzlichen Dank. 

Von Pfarrer Markus Vaupel wurde der Inhalt 

der Ernennungsurkunden vorgelesen und an 

die beiden neuen Lektoren überreicht.   

Die Predigt hielt Andre Blumenröder, die Le-

sung, sowie die Fürbitten und Abkündigungen 

wurden von Stefan Knieß, vorgetragen. 

Sandra Frank und Eva-Maria Hubmann über-

reichten den  neuen Lektoren jeweils ein Ge-

schenk.  

Wir durften einen 

insgesamt eindrucksvollen Gottes-

dienst feiern. 
 

Nach dem Gottesdienst gab es 

noch einen Stehempfang vor der 

Kirche mit Gelegenheit zum Ge-

spräch mit den beiden Lektoren. 
 

Zwei  neue Lektoren in der Pfarrei, 

ein Geschenk, 

Karl-Heinz Beck 

 

 

 

 
 

Fotos in der Online-Ausgabe nicht ent-
halten 
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 DANKE! 

Herzlichen Dank! 

 
Beim Einführungsgottes-

dienst wurde  Frau 

Brigitte Bieber aus dem 

Lektorendienst verab-

schiedet.  

Sie war 38 Jahre in den 

verschiedenen Kirchen-

gemeinden tätig. 

Gott segne sie. 

 

DANKE!  
Ein halbes Jahr ist um und wir  möchten den vielen, vielen Mitarbei-

tenden ein herzliches DANKE sagen. Ohne all Ihre Hilfe wären viele 

schöne Aktionen und Feste nicht möglich. 

Egal, wo Sie mithelfen, Ihre Beiträge sind wertvoll und wichtig! 

Viele wirken im Hintergrund, auch Ihnen herzlichen Dank! 

Wichtig sind auch alle, die für unsere Gemeinden beten. Danke! 

Gott segne unsere Gemeinschaft und lasse sie wachsen. 

Auch ihm sagen wir DANKE für seine stetige Begleitung und seine 

Liebe. Ihm sei Ehre und Lobpreis in Ewigkeit. 

Verabschiedung von Frau Brigitte Biber 
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Jubelkonfirmation 

Ihre Jubelkonfirmation feierten am 22. Juni in Poppenlauer: 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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                 Jubelkonfirmation 

 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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Wir gratulieren... 

Volkershausen 

Madenhausen 

Weipoltshausen 

Zell  
 am  zum  in 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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  am     zum         in  

 

 

 

     

Wir gratulieren... 

Maßbach 

Poppenlauer  

Rothhausen 

Thundorf 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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 Wir gratulieren... 

Poppenlauer 

 

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Geburtstag! 

Gottes Segen, Gesundheit, Lebensfreude und  

Zufriedenheit im neuen Lebensjahr! 

 

 

Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern im Gemeindebrief und 

drucken dafür die Geburtstage ab 70 Jahren ab. Wir verwenden 

dafür unser Gemeindegliederverzeichnis. Wenn Sie keine Veröf-

fentlichung möchten, sagen Sie bitte im Pfarramt oder bei Ihrem 

Besuchsdienst Bescheid. Wenn Sie dies bereits getan haben, wer-

den wir es natürlich berücksichtigen.  

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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Taufe 

 
 
 

 
 
 
 

Wir freuen uns über unsere neuen Gemeindeglieder und  

wünschen den Getauften, ihren Eltern und Paten Gottes Segen. 

Freud und Leid 

Poppenlauer 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 



 

34 

     

Wir wünschen den Ehepaaren 

Gottes Segen  

 

 

 

Zell  

Freud und Leid 

Bestattungen 

Trauungen 

Madenhausen 

 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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                     Freud und Leid                               

Bestattungen 

 

 

 

Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindeglieder und  

wünschen den Hinterbliebenen Kraft und Trost. 

Volkershausen 

Poppenlauer 

 
 
 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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      Für seelsorgerliche  

      Gespräche und Beglei- 

      tung in Lebenskrisen 

 stehen wir Ihnen  

    zur Verfügung. 

        Pfr. Stefan Bonawitz,  

   Diakonin  

     Eva-Maria Hubmann 

Ab September 

  Pfr. Topias Knötig 

Seelsorge 

 
   Unser Pfarramt  erhält  

aus Datenschutzgründen 

keine Infos aus dem Kran-

kenhaus. Wenn Sie den 

Besuch von einem Kran-

kenhausseelsorgenden 

wünschen, wenden Sie 

sich bitte vor Ort an das 

Pflegepersonal. Dieses 

wird Ihren Wunsch gerne      

 weitergeben. 

Krankenhaus-

seelsorge 

 

In Krisen 

 – auch wenn Sie sich  

unwohl fühlen - können 

 Sie  rund um die Uhr beim  

Krisennetzwerk  Unterfran-

ken jemanden erreichen:  

 

0800 / 655 3000  

Hilfsangebote 

 

Ansprechpartner/innen 

der Kirchengemeinden 

Zell: Ulrike Mai, 09720 / 2980357  

Weipoltshausen:  Inge Glöckl, 09720 / 1223 

Madenhausen: Wolfgang Bartenstein, 09720 / 1738 

Volkershausen:  Manfred Frank  09735 / 305 

Maßbach: Artur Schneider, 09735/242 

Rothhausen/Thundorf: Grete Heilinger, 09724/1835 

Poppenlauer: Sandra Frank, 09733/3209 

tel:08006553000
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              Hilfsangebote 

Hospizverein Bad Kissingen e.V. 

Kapellenpfad 3 

97688 Bad Kissingen 

Tel.-Nr.: 0971 / 785 88 56 

E-Mail: hospizver-

ein_badkissingen@t-online.de 

Sprechstunde des sozial-

psychiatrischen Dienstes der 

Diakonie 

Ansprechpartnerin:  

Daniela Nickola, Clarissa Vol-

pert, Ulrike Lorösch. 

Auch Hausbesuche möglich. 

Tel. 0971/6993020  

Pflegestützpunkt  Schweinfurt 

(www.pflegestuetzpunkt-sw.de) 

Pflegeberatung und Koordinati-

on für Stadt und Landkreis 
Tel.: 09721 / 533 23 0 

Spezialisierte ambulante Pallia-

tivversorgung (SAPV) 

Für alle Patienten mit einer  fort-

geschrittenen, schwerwiegen-

den, unheilbaren Krankheit. Die 

SAPV  ermöglicht  die Palliativ-

betreuung  in der häuslichen, 

vertrauten Umgebung. Oder 

nach Entlassung aus der Palliat-

tivstation. Ansprechpartner: 
Ambulantes Palliativ Team 

Mainfranken  

Tel. 09721-2923860 

Palliativo Main-Saal-Rhön Tel. 

09721-6055153 

Erhard- Klement-Haus 

„Gepflegtes Wohnen“  

Ansprechpartnerin: Sabrina 

Wüst,    

Tel.:  09735/91010  

Fax: 09735/910128 

Träger: Diakonisches Werk SW 

e. V.; Email: ekh@diakonie-

schweinfurt.de 

Diakoniestation (Sozialstation)  
Lauertal 

Leiterin: Anja Eußner, 

Versorgungsbereich bis Ma-

denhausen  
Tel.: 09735 / 8287843 

Fax: 09735 / 8287845 

Email: dst-massbach@diakonie-

schweinfurt.de 

Träger:  

Diakonisches Werk SW e. V 

Fachstelle für die  Beratung  
pflegender Angehöriger 

Diakonie 
Tel.: 09721 / 77 28 99 

mailto:hospizverein_badkissingen@t-online.de
mailto:hospizverein_badkissingen@t-online.de
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   Kontakte 

Diakonin Eva-Maria Hubmann 

Friedhofstraße 6  97532 Üchtelhausen OT Zell 

 Tel,: 01512/0222904 

Email: eva-maria.hubmann@elkb.de  

Pfarrer Stefan Bonawitz 

Poppenlauerer Str. 16   97711 Maßbach 

Tel.: 09735/233, ab September: 09721/4720391 

Email: stefan.bonawitz@elkb.de  

Unsere Hauptamtlichen 

Diakon Carl Müller 

Büro: Weipoltshausen Gemeindehaus 

Post: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 

Tel.: 01520/6062548 

carl.mueller@elkb.de          

Evang.-Luth. Pfarramt Zell - Lauertal 

Pfarramtssekretärin Nadine Seufert 

Montag von 9.00-11.00 Uhr 

Mi 9:00 bis 11:00 Uhr 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 

Tel.: 09735/233 Fax: 09735/828341  

Email: pfarramt.zell-lauertal@elkb.de  

Pfarramt 

Gemeindebüro 

Zell 

Pfarramtssekretärin Marina Thilenius  

Friedhofstraße 6, 97532 Üchtelhausen-Zell,  

Di 10:00 bis 14.00 Uhr  

Telefon:   09720 / 266   Fax:  09720 / 9528386 

Gemeindebüro 

Poppenlauer 

Pfarramtssekretärin Nadine Seufert 

Hauptstr. 103, Poppenlauer Fr 9.00-11.00 Uhr; 

Tel. 0151 / 22316127 

!!! ab September !!!            Pfarrer Tobias Knötig 

Post: Poppenlauerer Str. 16 97711 Maßbach 

Tel.: 09735/233 

  Tobias.knoetig@elkb.de  

mailto:eva-maria.hubmann@elkb.de
mailto:stefan.bonawitz@elkb.de
mailto:pfarramt.zell-lauertal@elkb.de
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Kontakte 

Für Zell, Weipoltshausen, Madenhausen:  

Raiffeisenbank eG, BiC: GENODEF1RNM 

         IBAN: DE10 7906 9213 0003 2345 68 

 
Für Maßbach, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen:  

Raiffeisenbank eG,   BIC: GENODEF1RNM  

                                    IBAN: DE 84 7906 9213 0003 2128 66  

Für Poppenlauer:  

Raiffeisenbank eG, BIC: GENODEF1RNM   

IBAN: DE 11 7906 9213 0203 5056 00  

 
Wenn Sie uns eine Spende überweisen, schreiben Sie bitte dazu, für welche Kir-

chengemeinde und welchen Spendenzweck sie bestimmt ist. Dann können wir sie 

richtig zuordnen.  

MGH Zell:     Gemeindebüro Zell Tel.: 09720/266 

Weipoltshausen:  Julia Kleinert, Tel.: 09720/2981263 

Volkershausen:    Manfred Frank, Tel. 09735/305  

Maßbach:     Iris Sängerlaub, Tel.: 09735/1799 (späterer Nachmittag) 

Thundorf:     Anja Lesin-Schmitt,  Tel.: 09724/9078983  

Poppenlauer:       André Blumenröder, Tel.: 0176/31406938 

Bank                  

Verbindungen 

Evang. Kindertagesstätte Zell 

Oberer Weinbergsweg 2, 97532 Üchtelhausen  

Leitung: Sabrina Grebner 

Tel.: 09720/1799 

E-Mail: Kita.Zell@elkb.de 

Evang. Kindertagesstätte Maßbach 

Dora-Müller-Str.7, 97711 Maßbach 

Leitung: Aurelia Wagner 

Tel.: 09735/1430  E-Mail: kita.massbach@elkb.de 

Vermietung  

Gemeinderäume 

Kindertages-

stätten 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Pfarrei Zell - Lauertal 

Redaktionsteam:  Karl-Heinz Beck, Karin Benz,  

Pfr. Stefan Bonawitz (V.i.S.d.P), Christa Ebert, Sandra Frank,  

Annett Mauermann, Sabine Röder 

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des 

Herausgebers wieder.   

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 06.09.2025 

Impressum 



 

40 

 
 

 

 

Christus spricht:  

„Ich bin  bei euch alle Tage 

bis an  der Welt Ende.“ 
Mt. 18,20 

Foto: Ch.. Ebert 


